
Samaritereinsatz im Hallenbad Gelterkinden 

Der Samariterverein Gelterkinden und das Badi Team luden interessierte Gäste zu einem Info-

Nachmittag am 24.11.2019 im Hallenbad ein.  

Im Bistro Bereich des Hallenbades führte die Samariterlehrerin Esther Reber mit viel 

Fachkompetenz durch die einzelnen Posten. Die schwer verletzten Figuranten überstanden 

schwere Verbrennungen und Stichverletzungen, die sie sich in der Küche zugezogen hatten. 

Ein Herzinfarkt wurde fachgerecht von den anwesenden Samaritern und zu Hilfe eilenden 

Gästen versorgt.  

Auch die Badegäste wurden mit einbezogen als zwei Personen im Wasser in Not geraten 

waren. Die verantwortliche Badmeisterin holte die Verletzten gekonnt aus dem Wasser. Atmen 

die Verletzten noch? Wenn ja, wurde durch eine Seitenlagerung die Person stabilisiert. 

Esther Reber animierte gekonnt die Badegäste das Gefühl zu spüren aus dem Wasser 

gezogen zu werde. Etliche Gäste, vor allem Kinder nahmen das Angebot gerne an und spielten 

einen Ertrinkenden.  

Und schon stolperte ein Badegast auf der Treppe und musste mit dem Beinbord aus der 

misslichen Lage befreit werde. Auch ein Badegast, der einen Asthmaanfall erlitt, konnte durch 

richtige Betreuung eines Samariters wieder dazu gebracht werden, ruhig zu atmen. 

Die grösste Gefahr für Kinder, die nicht ständig von einem Elternteil betreut werden, ist das 

lautlose Ertrinken. Leider ertrinken jedes Jahr etliche Kinder, weil die Eltern oder anwesenden 

Erwachsenen die Situation falsch deuten. Zu diesem Zweck lief nach Abschluss der 

Fallbeispiele ein emotionales und sachliches Video zu diesem Thema. Unter YouTube 

„lautloses Ertrinken“ findet man informative Videos. 

Nach drei lehrreichen Stunden konnten die Teilnehmer noch Infomaterial mit nach Hause 

nehmen. Insgesamt war es ein sehr erfolgreicher und lehrreicher Tag mit den Samaritern. 

Das Badi und Bistro Team bedankt sich ganz herzlich für diesen Einsatz. 
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